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Die jüngsten Enthüllungen des Whistle-
blowers Edward Snowden haben einmal 
mehr verdeutlicht, dass im Zeitalter von 
Social Media das massenhafte Sammeln 
von Daten enorm attraktiv ist. 

Im Rahmen der Veranstaltung soll der 
Frage, was mit unseren Daten passiert, 
aus technischer, betriebswirtschaftli-
cher und soziologischer Perspektive 
nachgegangen werden. Die technischen 
Möglichkeiten des modernen Data-Mi-
nings sind mannigfaltig und ermöglichen 
inzwischen weitgehende Schlussfolge-
rungen bis auf die Individualebene. Ge-
sammelte Daten aus sozialen Netzwer-
ken sind besonders attraktiv für das 
Marketing und für die Produktentwick-
lung. Der Datenschutz wird vor diesem 
Hintergrund vor neue Herausforderungen 
gestellt. 

Die Fachreferenten werden jeweils ca. 
10-15 Minuten vortragen und sich im 
Anschluss an einer Podiumsdiskussion 
mit dem Publikum beteiligen. Die Veran-
staltung wird moderiert von Johannes 
Weyer. 
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